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RÜCKBLICK 

Im Jahr 2001 habe ich mit dem Velosport angefangen. Meine sportlichen Wurzeln liegen im Berglauf und im Skisport. 
Verletzungsbedingt musste ich mit dem Laufsport aufhören. Als Therapie wurde mir Radfahren empfohlen. Diese neue 
Sportart gefiel mir so gut, dass ich begonnen habe Rennen zu fahren.  

Dias erste Jahr 2001 fuhr ich Strassenrennen. An die Ellbogen-Fahrweise im Feld, konnte ich mich nie anfreunden. 

Ein Wechsel in den Bike-Sport 2002 motivierte mich wieder von Neuem. Das Rennklima und die Resultate bestätigten 
meinen Wechsel. Von Anfang an wurde ich von Thömus Swiss Bike-Team unterstützt. Das Highlights meiner ersten Bike-
Saison war sicher der sehr gute 10. Rang bei der Marathon Europameisterschaft in Bad Goisern (Österreich). Ein 
weiteres Top-Resultat war der 2.Rang beim berühmten Grand Raid Cristalp Marathon im Wallis. Ende Saison wurde ich 
mit der  
Swiss-Olympic Card belohnt. 

Die Saison 2003 hat sehr zuversichtlich begonnen. Beim Trainingslager mit der Nationalmannschaft in Spanien konnte ich 
viel profitieren. Der Sieg beim wichtigsten Marathon „Swiss Bike Master“ war die bisherige Krönung. Dies bedeutete die 
Qualifikation für die Marathon Weltmeisterschaften. Eine Woche später erlitt ich einen folgenschweren Sturz. 

Die Diagnose war zerschmetternd : Leberriss. Ich war 2 Wochen im Spital, und all meine Träume der 
Weltmeisterschaften waren aufeinmal ungreifbar. Für mich brach eine Welt zusammen. Ich vergoss einige Tränen. Doch 
heute muss ich mir sagen; aus irgendeinem Grund sollte es so sein.  

 

 „Alle Rückschläge und Tiefpunkte machen ein Sportler nur stärker. Ich werde die nächste Saison wieder dort 
weiterfahren wo ich aufgehalten wurde.“ 

 



Genau so kam es dann auch. 

Als ein Saisonhöhepunkt/Saisonziel war die Marathon-WM in Bad Goisern Österreich. Die WM sollte zur Schlammschlacht 
werden. Ich biss mich über die Distanz durch und erreichten den feinen 16. Rang. Damit habe ich mich selbst 
überrascht. 

Zwei Wochen später bestritt ich das Swiss-Bike-Masters in Küblis als Titelverteidigerin. Bereits kurz nach dem Start ging 
ich in Führung.  Ein Start-Ziel-Sieg zeichnete sich ab. Alles verlief perfekt und ich konnte das Rennen für mich 
entscheiden. Mit diesem SIeg habe ich das Leader-Trikot des IXS-Cup übernommen. 

Als Walliserin freute ich mich am meisten auf den Start beim Grand-Raid-Cristalp. Für mich der Bike-Marathon Nr. 1 auf 
der Welt. Mit einem guten Rennen konnte ich als Zweite ins Ziel fahren.  

Das Abschlussrennen des schweizerischen iXS-Cup fand in Einsiedeln statt. Ich konnte die Konkurenz hinter mir lassen 
und gewann das Rennen. 

Ich gewann die Gesammtwertung des iXS-Cup. (Kurzdistanz) 

 

In der Sasion 2005 galt es den Sprung zur Spitze der „grossen“ Langdistanzrennen zu schaffen. 

Das erste grosse Rennen war der Weltcup-Marathon in Riva del Grade / Italien. Darauffolgend wurde ich für die 
schweizer Nationalmannschaft aufgeboten.  

Drei Wochen später fuhr ich das technisch sehr anspruchsvolle Marathon-Rennen in Valcuvio / Italien. Mit dem 2. Rang 
konnte ich sehr zufrieden sein. 

Ich wurde für die Marathon Europameisterschaft Ende Juni in Frammersbach / Deutschland selektioniert. Es war ein 
Höhepunkt für mich. Mein erster Grossanlass im Nationaltrikot, mit einer sehr starken schweizer Nationalmannschaft.  
Eine Magengrippe konnte ein gutes Resultat nicht verhindern.  17. Rang 

Auf der letzjährigen WM-Strecke in Bad Goisern / Österreich fuhr ich beim Weltcuprennen auf den guten 14. Rang. 
Im August fand das nationale Eiger-Bike in Grindelwald statt. Mit dem Podestplatz als Dritte, war dies ein weiteres super 
Resultat. Das letzte Weltcuprennen in Frejus / Frankreich war das technisch anspruchsvollste Rennen dieser Saison. 
Mit dem 17. Rang war ich sehr zufrieden. 

iXS-Cup nationaler Marathon Cup Schlussrangliste     4.  Rang 

Weltcup Gesammtrangliste   15.  Rang 



Eine sehr gut verlaufende Saison neigt sich der Zielankunft. Ich blieb die ganze Saison gesund und konnte alle geplanten 
Rennen fahren. 

 

 

Im Herbst mache ich dann eine Pause. In Gedanken bin ich aber schon wieder am Planen für die Saison 2006.  

 



SAISONAUFTAKT  

                   Bericht im Schweizer Bike-Magazin RIDE  
                   News über die Fahrer/innen  „www.ride.ch 
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RICHTIG IN SOMMERSAISON STARTEN  
Zeitungsbericht im Walliser Bote Extra zur Sommersaison 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



WELTCUPAUFTAKT  

1.Weltcup-Rennen in Riva del Garda-/ in Italien 

Formtest : Guter Saisonstart   Diese Rennen gilt für die Weltspitze als jährliches „Stell-dich-ein“ 
20. Rang beim ersten Weltcuprennen an der Sonne vom Gardasee 

 

 



SAISONAUFTAKT IXS-CUP  

Nationaler Marathon-Cup IXS 
Erster Zusammenzug der Nationalmannschaft 
 

Mein treuster Verpfleger. Mein Schatzi Giuseppe 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



INTERNATIONALER MARATHON  

  
        Internationaler Marathon in Offenburg / Deutschland 
                   Sehr gutes Resultat  7. Rang 

                In der Startlinie neben der 2-fachen Olympiasiegerin Paola Pezzo 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 



INTERNATIONALER MARATHON  

SUPER SENSATIONELL 2. RANG  !!! 
 
Internationaler Marathon in Valcuvia / Italien 
Italienische Ambiente macht eine sehr spezielle Stimmung, bietet  
technisch sehr anspruchsvolle Strecken 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



EUROPAMEISTERSCHAFT-MARATHON  

Europameisterschaften-Marathon in Frammersbach/ Deutschland 
Trotz Magengrippe auf dem guten 17. Rang 

 

 



WELTCUP-RENNEN  
Ein super Resultat am Weltcuprenne in Bad Goisern / Österreich 
Super 14. Rang 
Diese Passage ist das Markenzeichen der Strecke  „Ewige Wand“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



EINDRÜCKE DER STRECKE  

Zieleinfahrt Weltcuprennen in Bad Goisern / Österreich 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



SWISS-BIKE MASTERS / IXS-CUP 

Das war eine harte Runde 
Nach 2-fachem Sieg auf der kurzen Strecke 
 

Swiss-Bike Masters das erste Mal auf der Langdistanz  
130 km / 5000 hm 
Guter 4. Rang  IXS-Cup 
 

Sehr wichtige Grenzerfahrung, mental und physisch 
 



EIGER BIKE / IXS-CUP 

SENSATIONELL SUPER 3. RANG  !!! DIE ENTSCHEIDUNG VIEL MIR SEHR SCHWER  !!! 

 

 

 

 

 

 

 



NATIONALPARK BIKE-MARATHON /IXS-CUP 

 
Nationaler Marathon in Scuol  IXS-Cup 
 

Guter 4. Rang 
 



GESAMMTWELTCUP-RANGLISTE  GUTER 15. RANG 

Weltcuprennen in St.Wendel / Deutschland   Guter 17. Rang 
 

Weltcuprennen in Frejus / Frankreich Guter 17. Rang 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



Gesammtwertung Nationale Marathon-Serie IXS-Cup 
4. Rang (erstes Jahr auf der Langdistanz) 
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EINDRÜCKE 2004 

Zeitungsbericht im Walliser Bote   1. Rang :  Sensationell !!! 
 Siegerin der Gesammtwertung  !!! 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



RESULTATE 
 

Resultate Bikerennen  2005 
 
Weltcup-Rennen 

Garda-Marathon / Italien 01.05.2005  20. Rang 
Bad Goisern / Österreich 09.07.2005  14. Rang 
St.Wendel / Deutschland 01.10.2005  17. Rang 
Frejus / Frankreich 14.10.2005  17. Rang 

Gesammtwelcup-Rangliste   15. Rang 
 
Internationale Rennen 

Grandfondo / Italien 17.04.2005  8. Rang 
Offenburg / Deutschland 14.05.2005  7. Rang 
Valcuvio / Italien 29.05.2005  2. Rang 
Schweizermeisterschaften Marathon 03.07.2005  2 x Defekt 
IXS-Cup Swiss Bike Masters 24.08.2005  4. Rang 
IXS-Cup Eiger Bike 14.08.2005  3. Rang 
IXS-Cup Nationalpark Scuol 27.08.2005  4. Rang 

IXS-Cup Marathon Gesamtwertung Langdistanz  4. Rang 
 

Europameisterschaften Marathon Deutschland  17. Rang 
 

 

Resultate Bikerennen  2004 
IXS-Cup Marathon Gesamtwertung Kurzdistanz   1. Rang 
IXS-Cup Swiss Bike Masters   1. Rang 
Weltmeisterschaft Marathon   16. Rang 
 
 



ZIELSETZUNG 2006 

 

Für nächstes Jahr werde ich wieder an der schweizerischen Marathon-Serie teilnehmen. Ziel ist ein Podestplatz. 
Ich hoffe einige gute Resultate zu erzielen, so dass ich bei der Gesammtwertung des „IXS-Cup“ ende Jahr auf dem 
Podest stehen kann. 
 
 
Auf internationaler Ebene fahre ich alle für mich möglichen Weltcup-Rennen. 
In meiner ersten Weltcup Saison gelangen mir einige Top 15 Platzierungen. Ziel ist es mich in den Top 15 zu behaupten. 
Vielleicht gelingen mir einige Top 10 Resultate. 
 
 
Die Qualifikation für die EM und WM ist klar gefordert. 
 
 
 
 
 
 
 

Doch das wichtigste ist und bleibt eine gute Gesundheit,  
Spass und Freude am Sport. 

 
 


